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und Me Wiesen und Aecker dieser Gegend gehören noch gegen¬

wärtig zum Burgfrieden von Steinhof. ,

?Luf dem Steinhofe stand ehedem eine eigene Capelle mit
einem Thürmchen, die aber durch eine Feuersbrunst vor weni¬

gen Jahren zu Grunde ging und nicht mehr hergestellet wurde.
Zu Jnzerstorf befindet sich eine Cattunfabrik/ welche die

Frau v. Kielmannsegg zur Kirche vermachte, und die der je¬

weilige Pfarrer zu verwalten hatte, sie wurde aber an den Mül¬
lermeister des Ortes verkauft.

Der Freydhof ist gegenwärtig ganz mitMauern umfangen,
und mit einem großen hölzernen Kreuze geziert, das der Wie¬
nerbildhauer Schrott verfertigte.

Die Schule des Ortes wird von beynahe 200 Kindern be¬

sucht, und auf dem Neusteinhofe, ehedem Rosadorf, von sei¬

ner Erbauerin, der Fürstin Rosa Kinsky so genannt, sind 40
schulfähige Kinder.

Noch muß angemerket werden, daß sich im Brunnen des

Hauses Nr. 104, dessen Besitzer gegenwärtig Herr Baron Bley,
Adjutant Sr. kaiserl. Hoheit des Erzherzogs Johann ist, eine

Mineralquelle befindet, die durch ihren Schwefel und Eisenge¬

halt zu einem Gesundbade geeignet wäre.

XXX. Pfarre Simmering ').
'w'immcfing oder Simoning, ein Dorf mit 2i3 Hausern,
einer Seelenzahl von mehr als 2100 Bewohnern, und mit-ei-
ner alten dem heiligen Lorenz geweihten Pfarrkirche, unter
dem Patronate des Fürst-Erzbischöflichen Metropolitan -Capi¬
tels zu Wien, liegt gleich außer der Sanct Marxer-Linie, eine

1) Aus der ungemein fleißig bearbeiteten Parochologie, welche der ehe¬

mahlige Herr Ortspfarrer, Ignaz Bugl, verfaßte, und aus den

Acten der gedachten Pfarre im erzbischöflichen Consistorial - Archive
Lit. S. Nr. II. , verglichen mit dem Pfarr-Protokolle des Herrn Pfarrers
von Simmering, Johann Jacob Trinkhaus, vom Jahre 1767,

und ergänzt durch die Beyträge des k. k. Hofkammer-Archives, und des

gegenwärtigen Herrn Pfarrers, Nikolaus Jvantschitsch, »8»7.
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